
Bei der Nomnierungsversamm-
lung zur Landtagswahl 2011 im 
Wahlkreis Wangen gab es ein 
eindeutiges Votum für MdL Paul 
Locherer. 211 der 213 abgegebe-
nen Stimmen erhielt der bisheri-
gen Wahlkreisabgeordnete. 
„Dieser enorme Vertrauensbe-
weis ehrt mich und ist ein wahrer 
Motivationsschub für die weitere 
Arbeit. Jetzt geht es mit Rücken-
wind zur Landtagswahl im kom-
menden Jahr“ war MdL Paul Lo-
cherer mehr als zufrieden mit 
dem eindrucksvollen Ergebnis. 
Auch für Zweitkandidat Christian 
Natterer gab es mit fast 90 % ein 
klares Ergebnis für seine weitere 
Arbeit. 
 
Wind, Wetter und widrige Straßen-
verhältnisse konnten die zahlrei-
chen CDU-Mitglieder aus dem 
Wahlkreis Wangen nicht abhalten, 
dass sie in Leutkircher Festhalle zur 
Nominierungsveranstaltung kamen 
und diese bis zum letzten Platz füll-

ten. Auch Landwirtschaftsminister 
Rudi Köberle ließ es sich als Kreis-
vorsitzender nicht nehmen, zur No-
minierung seines Landtagskollegen 
ins Allgäu zu kommen. Versamm-
lungsleiter und Bezirksvorsitzender 
MdB Dr. Andreas Schockenhoff  
freute sich in seiner Begrüßung über 
die rege Teilnahme, die auch ein kla-
res Signal für die Arbeit von Paul Lo-

Eindrucksvolles Ergebnis bei der Nominierung für Paul Locherer 
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Info-Brief von MdL Paul Locherer 

Rückenwind für die Landtagswahlen  

Fast bis auf den letzten 
Platz gefüllt war die 

Leutkircher Festhalle bei 
der Nominierung von 

MdL Paul Locherer.  

Daumen hoch für den gemeinsamen Weg bis zur 
Landtagswahl im März 2011 — Paul Locherer und 
Christian Natterer 



Weiter von S. 1: Mit Rückenwind zu den Landtagswahl en  
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des hohen Beschäftigungsgra-
des und der damit verbunde-
nen niedrigen Arbeitslosenquo-
te die quick lebendigste 
Leistungs- und Wohlfühlecke 
Deutschlands“.  
 
Leistungskraft voraus 
 
Unter dem Motto „versprochen-
gehalten und wo geht es wei-
ter“ stellte Paul Locherer seine 
bisherige Arbeit auf Landes-
ebene vor und skizzierte die 
weiteren Schwerpunkte in den 
nächsten Jahren. Als einen 
Kraftakt des gesamten Landes 
bezeichnete er die Haushalte 
2008 und 2009, die erstmals 
seit 35 Jahren ohne neue 
Schulden auskommen. Die 
Wirtschaftskrise zwinge mo-
mentan einen anderen Kurs 
auf, langfristig müsse aber 
Haushaltskonsolidierung weiter 
das Ziel bleiben. Kritik übte der 
Wangener Wahlkreisabgeord-
nete am Länderfinanzaus-
gleich, der Jahr für Jahr rund 
1,8 Milliarden Euro aus dem 
Land abziehe. „Das Geld könn-
ten wir gut gebrauchen, des-
halb bin ich voll an der Seite 
von Ministerpräsident Stefan 
Mappus, wenn er dieses The-
ma neu aufrollen will“. 
 
Region profitiert  
 
 Von den Konjunktur- und För-
derprogramme des Landes 
konnte auch die Region in er-
heblichem Maße profitieren. So 
sind 10 Millionen Euro aus 
dem Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum für die Mit-
telstandsförderung und in die 
kommunale Infrastruktur ge-
flossen. In Tautenhofen, Beu-
ren, Großholzleute, Deuchel-
ried, Unterzeil, Pfärrich und im 
Feriendorf Eglofs konnten 
ebenfalls regionale Projekte 
verwirklicht werden. Mit Fach- 

cherer in der Region ist. Leut-
kirchs Oberbürgermeister Hans
-Jörg Henle stellte ebenfalls 
die gute Zusammenarbeit für 
die Stadt heraus wie etwa bei 
der Wegbereitung für das In-
vestitionsgroßprojekt Center 
Parcs oder die Sanierung des 
Muna-Geländes.  In Bezug auf 
die anlaufende Krankenhaus-
debatte bat Henle um Unter-
stützung. 
 
Oberschwaben oben auf  
 
Mit den Mitgliedern aus den 
Ortsverbänden Aulendorf, Det-
tingen an der Iller, Erolzheim, 
Kirchberg an der Iller und Rot 
an der Rot konnte MdL Paul 
Locherer die Neuzugänge des 
Wahlkreises 68 begrüßen, der 
bei der kommenden Landtags-
wahl im März 2011 Richtung 
Norden sich ausdehnt. „Die 
beiden Landkreise Ravensburg 
und Biberach, unsere Allgäuer 
und oberschwäbische Heimat 
repräsentieren die erfolgreichs-
te Ecke von Baden-
Württemberg, von Deutschland 
und auch von Europa. Baden-
Württemberg ist die Nr.1-
Region in Europa, das Ober-
land ist die Nr. 1 in Baden-
Württermberg. Das ist die Leis-
tung der Menschen vor Ort und 
so soll es bleiben“, betonte Lo-
cherer gleich zu Beginn den 
Anspruch und die Richtung für 
seinen Einsatz in der Region.  
„Wir in Oberschwaben sind 
echt und unverwechselbar 
durch den Fleiß und das Enga-
gement der Bevölkerung, 
durch unsere mittelständische-
Wirtschaftsstruktur, durch un-
sere leistungsfähige bäuerliche 
Landwirtschaft und durch das 
überaus große Maß an ehren-
amtlicher Arbeit in den Verei-
nen, in den Kirchengemeinden 
und in den gesellschaftlichen 
Gruppen. Wir sind auch wegen 

Paul Locherer bei seiner Rede 

Großes Wiedersehen in der 
Leutkircher Festhalle 

Einen herzlichen Glück-
wunsch zur Nominierung an 
meinen, unseren Zweitkandi-
daten Christian Natterer.  
Zusammen mit unseren en-
gagierten Mitgliedern der 
CDU werden wir für ein wie-
derum gutes Wahlergebnis 
bei der Landtagswahl 2011 
im Wahlkreis 68 kämpfen. 
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fördermitteln aus dem Konjunk-
turprogramm von Bund und 
Land wurden unter anderem 
gefördert die Wasserbaumaß-
nahmen in Berkheim, die OSK 
Krankenhäuser in Wangen und 
Isny, die Altenheime in Aitrach 
und Argenbühl, die Waldburg-
Zeil-Kliniken Wangen, die 
Stadtsanierungen in Isny, Bad 
WUrzach und Wangen. Neue 
Schulmensen entstanden in 
Bad Waldsee, Bad Wurzach 
und Isny. In den Gemeinden 
Wangen, Bad Wurzach und 
Bad Waldsee wurden neue 
Feuerwehrgerätehäuser errich-
tet und darüber hinaus in fast 
allen Kommunen des Wahlkrei-
ses energetische Sanierungs-
maßnahmen durchgeführt. „Wo 
ist dieses Geld besser ange-
legt als bei uns? Hier steht je-
der Cent an Investition für Zu-
kunftsfähigkeit“, so der Land-
tagsabgeordnete in seiner Re-
de, der auch für die Zukunft 
das Versprechen für weitere 
Bittprozessionen gen Stuttgart 
gab:  „Das nächste Ziel heißt: 
Landesgartenschau für Wan-
gen. Volle Kraft voraus!“.  
 
Bekenntnis zum starken ländli-
chen Raum  
 
Ebenfalls ein klares Bekenntnis 
zur Stärkung ländlicher Räume 
legte Paul Locherer ab. Hier 
sind ihm vor allem die Themen 
Landwirtschaft und Bildung ein 
Herzensanliegen, für die er 
sich auch in Stuttgart in der 
Ausschussarbeit engagiert. 
Gerade die Landwirtschaft ge-
nießt eine besondere Aufmerk-
samkeit in der Politik. Für 
Oberschwaben ist sie mit ihren 
vor- und nachgelagerten Berei-
chen größte Arbeitgeberin. 
„Eine starke und wettbewerbs-
fähige Landwirtschaft ist unver-
zichtbar für uns. Deshalb müs-
sen wir uns einsetzen, dass  

dies in Zukunft so bleibt. Mit 
unserem Minister Rudi Köberle 
haben wir den richtigen Mann 
aus der Region im Kabinett“, 
stellte Locherer heraus. Er 
werde außerdem Ministerpräsi-
dent Mappus beim Wort neh-
men, der in seiner Regierungs-
erklärung die Entwicklung länd-
licher Regionen auf Augenhö-
he mit den Zentren hervorhob.  
 

Investitionen in Bildung  
 
Im Bereich der Bildung inves-
tiert Baden-Württemberg 530 
Millionen Euro in kleinere Klas-
sen, frühkindliche Bildung, 
Sprachförderung, eine bessere 
Lehrerversorgung und Einfüh-
rung der Werkrealschulen. Für 
den Wahlkreis Wangen liegen 
bei den Werkrealschulen be-
reits zehn Zusagen vor, weite-
re sind in Arbeit.  „Wissen ist 
unser Rohstoff der Zukunft, 
deshalb ist das Geld Investition 
in den Zukunftsstandort Baden
-Württemberg. Mit dem sechs-
jährigen Bildungsgang, der 
Aufhebung der Schulbezirke, 
dem Abschluss der Mittleren  

Reife, den Wahlpflichtfächern 
Technik, Wirtschaft und Sozia-
les ist ein guter Start für weite-
re Schulinfrastruktur und ent-
sprechende Abschlüsse im 
Ländlichen Raum gelungen“, 
sagte MdL Paul Locherer. Bis 
dahin war es jedoch ein weiter 
Weg und die „id luck long“-
Mentalität der Oberschwaben 
war so manches Mal gefordert. 
  

„Mein Einsatz ist mein Verspre-
chen“, gab Paul Locherer ab-
schließend als Credo für seine 
Arbeit aus und bedankte sich 
für die bisher gute Zusammen-
arbeit. An diesem Abend galt 
noch ein besonderer Dank der 
Musikkapelle Reichenhofen für 
den musikalischen Rahmen 
der Nominierung, dem Kultur- 
und Gemeindetreff-
Förderverein Tautenhofen-
Heggelbach für die Bewirtung 
und der CDU-
Kreisgeschäftsstelle für die 
Vorbereitung der Nominie-
rungsveranstaltung. 

CDU setzt klare Zeichen für die Zukunft  

Zweitkandidat Christian Natterer bei seiner Vorstellungsrede 
zusammen mit dem Tagungspräsidium: J. Krimmer, S. Weiler, MdB 
Rief, MdB Schockenhoff, W. Westermayer und M. Werder 



Eine gute Nachricht für die 
Stadt Wangen konnte MdL 
Paul Locherer von der Ver-
gabe der ersten Tranche 
der Pflegeheimförderung 
des Landes überbringen. 
Für den Ersatzneubau des 
Hospitals zum Heiligen 
Geist stellt das Land 1,44 
Millionen zur Verfügung. 
„Damit kann ein lange ge-
plantes Vorhaben endlich 
in die Tat umgesetzt wer-
den“, freute sich der Wan-
gener Wahlkreisabgeord-
nete über die Zusage von 
Sozialministerin Dr. Moni-
ka Stolz.  
 
Landesweit werden insge-
samt 37 Projekte mit ei-
nem Gesamtvolumen von 
rund 44 Millionen Euro ge-
fördert.  Der Ersatzneubau 
des Wangener Pflege-
heims ist eines davon. 
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Nordic-Walking-Stöcke vom Biberacher Kreisverband  

Vom Biberacher 
Kreisvorsitzenden MdB Josef Rief 
gab es für MdL Paul Locherer bei 
der Nominierung ein paar Nordic-
Walking-Stöcke, damit er den 
neuen nördlichen Teil seines 
Wahlkreises erkunden kann. 
Neu zum Wahlkreis 68 sind die 
Gemeinden Aulendorf, Dettingen 
an der Iller, Erolzheim, Kirchberg 
an der Iller und Rot an der Rot. 
Paul Locherer freut sich auf die 
Zusammenarbeit, um miteinander 
für die Region etwas zu bewegen.  

„Mit den Fördergeldern des 
Pflegeheimförderpro-
gramms unterstützen wir 
gezielt die Weiterentwick-
lung einer modernen, leis-
tungsfähigen und bedarfs-
gerechten Infrastruktur. 
Schwerpunkt des diesjähri-
gen Förderprogramms sind 
dringend notwendige Sa-
nierungs- und Modernisie-
rungsmaßnahmen. Dazu 
gehört auch das Hospital 
zum Heiligen Geist in 
Wangen“, so MdL Paul Lo-
cherer zum Förderpro-
gramm. 
 
Im Zeitraum 1997 bis 2009 
wurden im ganzen Land 
über 520 Pflegeheimpro-
jekte mit einem Fördervo-
lumen von über 650 Millio-
nen Euro gefördert. 

MdL Paul Locherer hatte 
sich in Stuttgart für eine 
möglichst rasche Förde-
rung des Vorhabens einge-
setzt: „Wieder mal wurde 
aus einem Bittgang ein 
Freudengang, denn mit 
den Fördergeldern kann 
die Einrichtungen den 
künftigen Bedürfnissen an-
gepasst werden“.  
 
Beim Klösterle soll für Pfle-
gebedürftige daher ein 
neues Heim entstehen, 
denn das Hospital war ei-
gentlich nie als Pflegeheim 
gedacht. Deshalb muss 
gerade für den Pflegebe-
reich die notwendige Infra-
struktur bereitgestellt wer-
den. Insgesamt soll die 
Maßnahme rund fünf bis 
sechs Millionen Euro kos-
ten.  

MdL Paul Locherer: 1,44 Millionen Euro für Wangener  Pflegeheim 


